
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   Spenden       Bankverbindung 

Die Schule finanziert sich bisher 

ausschließlich durch Spenden. Das heißt, wir 

sind auf kleinere und natürlich auch größere 

Zuwendungen angewiesen, um das Bestehen 

der Schule zu gewährleisten und neue Ideen 

in die Tat umsetzen zu können. Besonders 

regelmäßige Beiträge sind von Vorteil, um 

die kontinuierliche Weiterführung der 

Schule zu gewährleisten. Wir garantieren, 

dass die Spenden zu 100% im Projekt 

ankommen. Koordinierungs- und 

Verwaltungsaufgaben werden ehrenamtlich 

geleistet, die Bank- und 

Überweisungsgebühren trägt VIA e.V.. 

Ein Projekt des Vereins 

 Amigos sin Fronteras 

 

In Kooperation mit dem VIA e.V. 

und dem Südamerika-Zentrum 

Hannover e.V. 

 

Kontakte 

Kontoinhaber:   Via e.V. 

Kontonummer:   65088783 

Bankleitzahl:  24050110 

Institut:   Sparkasse Lüneburg 

Verwendungszweck:    Spende120312 

Für eine Spendenquittung wenden Sie sich bitte  mit 

Vollständigen Kontaktdaten und Höhe des 

Spendenbetrages an: steinbachjuliane@gmail.com 

oder janika.schemm@web.de  

In DE:   Lisa Buddemeier  

  Tel.: +49-431-6436442 

  E-Mail: lisa.buddemeier@via-ev.org 

 

In PE:   Gloria Polar und Luis Chocano Polar 

  Urb. San José A-15 Yanahuara, Arequipa 

  Tel.: 0051-54-959749447 

          0051-54-9599307557 

  E-Mail: gloriapolardech@hotmail.com 

 lchocanop@hotmail.com  

mailto:steinbachjuliane@gmail.com
mailto:janika.schemm@web.de
mailto:lisa.buddemeier@via-ev.org
mailto:gloriapolardech@hotmail.com
mailto:lchocanop@hotmail.com


 

 

 

 

 

 

 

 

   Ausgangslage      Aktuelle Situation           Was wir vorhaben 

In Peru ist die Situation für Menschen mit 

Behinderung sehr schwierig.  Unter anderem 

fehlt es ihnen an gesellschaftlicher 

Akzeptanz  und die Möglichkeit der 

Förderung, Bildung und Integration sind sehr 

gering. Somit bleibt Menschen mit 

Behinderung oft nur die Existenz am Rande 

der peruanischen Gesellschaft in nicht 

selbstgewählter Abhängigkeit von ihren 

Familien.             

Die Hälfte der peruanischen Bevölkerung 

lebt in Armut. Gerade für diese Menschen 

stellt ein Kind mit geistigen und körperlichen 

Beeinträchtigung eine erhebliche 

Zusatzbelastung dar.             

Um das Überleben zu sichern, arbeiten diese 

Familien hart, wodurch ihnen die Zeit für 

ihre Kinder fehlt. Hinzu kommt, dass viele 

Eltern sich für ihr behindertes Kind 

schämen. Für den Besuch einer speziellen 

Einrichtung reicht das Geld oft nicht aus, 

zumal das Angebot solcher Einrichtungen 

gerade im ländlichen Raum oft nicht 

vorhanden ist. 

 

El Pedregal ist eine Kleinstadt im Süden 

Perus mit ca. 10.000 Einwohnern. Einer 

Statistik zufolge leben davon 160 Kinder mit 

Behinderungen jeglicher Art. 

Los Angeles de Barbara konnte dank Amigos 

sin Fronteras und dem VIA e.V.  2010 

gegründet werden. Sie ist die einzige 

kostenfreie Schule für Kinder mit 

Behinderungen in der Region.  Vermutlich 

werden wir bald eine staatlich anerkannte 

Schule sein, die Zukunft bleibt aber 

ungewiss und wir sind weiterhin auf Spenden 

angewiesen. 

Wir versuchen die Kinder unserer Schule in 

die Gemeinschaft vor Ort zu integrieren 

sowie ihne Entwicklung im Bereich der 

Selbstständigkeit zu unterstützen. In 

einigen Familien ist die medizinische und 

hygienische Versorgung nur unzureichend 

gewährleistet. Mit den Spendengeldern 

möchten wir ein gesundes Frühstück in den 

Schulalltag integrieren und anstehende 

Arztbesuche begleiten um mögliche 

Finanzierungslücken auszugleichen. 

Außerdem ist ein Fahrdienst schon seit 

langem nötig.  

 

 


